
U-Bahn Domino

Bist du mit dem Dominospiel fertig? Dann liegt nun der U-Bahnplan Wiens vor dir. 
Mit seiner Hilfe solltest du die Fragen zum U-Bahnnetz beantworten können.

1. Wie viele U-Bahnlinien gibt es in Wien? __ Stück

2. Welche Farbe hat die U4? __ __ __ __

3. Welche U-Bahnlinie hat die meisten Stationen? 

Das ist die __ __ mit __ __ Stationen.

4. Von welcher U-Bahnlinie kann man am häufigsten in andere Linien umsteigen? 

Von der __ __.

5. An welcher Station halten 3 verschiedene U-Bahnlinien und welche sind das? 

An der Station __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ halten die Linien U__, U__ und U__.

6. Male jede U-Bahnlinie in der Farbe an, die sie kennzeichnet! Unterstreiche 
anschließend die dazugehörigen Endstationen in der gleichen Farbe.

Hütteldorf U U Ottakring

Simmering U2 U2 Leopoldau

Karlsplatz U3 U3 Siebenhirten

Oberlaa U4 U4 Heiligenstadt

Floridsdorf U6 U6 Seestadt

Ab unter die Erde!
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Die U-Bahn in Zahlen

1. Wie viele Stationen haben die verschiedenen U-Bahnlinien?

Ergänze die Tabelle!

U      Stationen

U2      Stationen

U3 2    Stationen

U4      Stationen

U6      Stationen

2. Offiziell gibt es also __ __ __ Stationen. In Wirklichkeit sind es aber nur 93! 
Warum?

  Die U-Bahnplaner und Planerinnen haben sich verrechnet!

  Man muss auch die Stationen mitrechnen, die erst noch gebaut werden!

  Umsteigestationen, bei denen man von einer U-Bahnlinie in eine andere 
umsteigen kann, werden doppelt gezählt. Der Karlsplatz sogar drei Mal!

3. Welche drei U-Bahnlinien treffen sich am Karlsplatz? 
Tipp: Wenn du die Zahlen der Linien zusammenrechnest und die Summe an-
schließend mal 2 rechnest, erhältst du als Ergebnis „14“.

  U1   U2   U3   U4   U6

Die U1 hat die wenigsten Stationen. Sie hat eine Station weniger als die 
beiden Linien, die gleich viele Stationen haben. Die braune Linie hat die 
meisten Stationen. Sie hat 5 Stationen mehr als die U1. Die U3 hat 21 
Stationen. Das ist eine Station mehr als die beiden Linien, die gleich viele 
Stationen haben.

© Robert Kneschke / fotolia.com 
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4. Welche Länge haben die Wiener U-Bahnlinien zusammen?

U km U2 km U3 km U4 km U6 km

  ca. 32 km – so weit wie von Wien nach Gänserndorf.

  ca. 78 km – so weit wie von Wien nach Krems an der Donau.

  ca. 188 km – so weit wie von Wien nach Linz.

5. Wie schnell fährt die U-Bahn normalerweise durch die Tunnel in Wien?

  20 km/h – doppelt so schnell wie mit Inlineskates

  25 km/h – genauso schnell wie mit dem Fahrrad

  32 km/h – 6 Mal schneller als zu Fuß 

6. Wie schnell könnte die Wiener U-Bahn höchstens fahren?

  120 km/h: So schnell wie ein Gepard!

  80 km/h: So schnell wie eine Antilope!

  65 km/h: So schnell wie ein Känguru!

Die beiden längsten U-Bahnlinien sind jeweils um 4 km länger als die kür-
zeste. Die U1 ist drei Mal fünf Kilometer lang. Das ist ein Kilometer weniger 
als die U4 aber zwei Kilometer länger als die U3. Die orange U-Bahnlinie 
ist die kürzeste.

Die Strecke von Wien nach Sankt Pölten beträgt 64 km. Würde auf dieser 
Strecke eine U-Bahn in ihrem normalen Tempo fahren, bräuchte man 2 
Stunden für den Weg. 

Auf den Autobahnen in Österreich dürfen Autos höchstens 130 km/h schnell 
fahren. Im Ortsgebiet ist es eine U-Bahngeschwindigkeit langsamer näm-
lich 50 Kilometer pro Stunde.

© Robert Kneschke / fotolia.com 
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7. Silberpfeil vs. V-Wagen: Wo haben mehr Menschen Platz?

Silberpfeil V-Wagen

Sitzplätze 294
Stehplätze

Insgesamt

  Im V-Wagen haben 38 Menschen mehr Platz als im Silberpfeil. 

  In beiden U-Bahnzügen habe gleich viele Menschen Platz.

  Im Silberpfeil haben 30 Menschen weniger Platz als im V-Wagen.

8. Wie tief unter der Erde liegt die tiefste U-Bahnstation Wiens?

Welche Station ist gemeint und wie tief liegt sie?

  Die Station Karlsplatz mit rund 25 Metern Tiefe, so tief wie das Große Pal-
menhaus in Schönbrunn hoch ist.

  Die Station Schwedenplatz mit rund 65 Metern Tiefe, so tief wie die 
Staatsoper hoch ist.

  Die Station Praterstern mit 137 Metern Tiefe, so tief wie der Stephansdom 
hoch ist.

In einem Silberpfeilzug gibt es 294 Sitzplätze. Das sind 34 mehr als in 
einem V-Wagenzug. Der Zug mit weniger Sitzplätzen hat mehr Stehplätze. 
Ein U-Bahnzug hat 546 Stehplätze, beim anderen können 72 Personen 
mehr Platz zum Stehen finden.

An der Station, die am tiefsten unter dem Boden Wiens liegt, halten drei 
U-Bahnlinien. Die Haltestelle der roten Linie liegt am tiefsten, nämlich 
fünfmal tiefer als der Rathausmann am Rathaus mit seiner Fahne hoch ist. 
Dieser Mann ist etwa 5 Meter hoch. 

© Robert Kneschke / fotolia.com 
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Eine neue U-Bahn für Wien!

U1, U2, U3, U4, U… U6! Noch gibt es in Wien keine U5.
Das verwundert Touristen und Touristinnen immer wieder.
In Zukunft löst sich dieses Rätsel in Luft und jede Menge neue Tunnel auf. 
Denn in Wien wird die U5 gebaut.

Für die neue U5 muss aber die U2 zum Teil ausweichen.
Vom 2. Bezirk kommend bleibt bei der U2 bis zum Rathaus alles beim 
Alten. Aber die Station Rathaus wird umgebaut. Hier kann man in Zukunft 
von der U2 in die U5 umsteigen! Die U2-Stationen, die derzeit südlich vom 
Rathaus liegen, fährt in Zukunft nur noch die U5 an. Dafür wird für die U2 
eine ganz neue südliche Strecke gebaut: Vom Rathaus fährt sie in Zukunft 
zur Neubaugasse und dann zur Pilgramgasse, damit die Fahrgäste wei-
terhin in die U3 und U4 umsteigen können. Enden wird die U2 noch ein 
Stückchen südlicher, nämlich am Matzleinsdorferplatz, wo es bisher noch 
keine U-Bahnstation gibt.

Und wohin fährt die neue U5? Vom Rathaus aus geht es mit der U5 Rich-
tung Norden zum Gelände der Universität, zu einem Park, einem Kranken-
haus und zum Alszauberbrunnen in Hernals.

1. Auf der Karte siehst du die neuen Stationen: 

a. Male die Station gelb an, bei der man zwischen U2 und U5 umsteigen 
kann!

b. Male alle Stationen lila an, die in Zukunft zur U2 gehören werden. Verbin-
de diese mit einer lila Linie zur neuen U2. 

c. Male alle anderen Stationen türkis an. Sie gehören zur U5. Verbinde sie 
mit einer türkisen Linie.

© fotolia.com: Foto-Ruhrgebiet
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2. Hier findest du die zukünftigen U5-Stationen. Bring sie von Norden nach  
Süden in die richtige Reihenfolge.

Drei Buchstaben im 
ABC vor dem Rathaus 

Wiens größtes 
Krankenhaus: Das 
Michelbeuern-AKH

Ein Theater „für das 
Volk“: Volkstheater 

Zwei Buchstaben im 
ABC vor dem  

Museumsquartier

Drei Buchstaben im 
ABC vor dem 

Arne-Carlsson-Park

Gelände der 
Universität Wien: 

Frankhplatz

Karlsplatz 
 

Der Buchstabe im 
ABC nach dem 

Elterleinplatz

Wenn du richtig gereiht hast, ergeben die fettgedruckten Buchstaben unter 
den Bildern bzw. die ABC-Verweise das Lösungswort:

1 2 3 4 5 4 6 7 8

wird die U5 in Zukunft unterwegs sein. Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
der Wiener Linien kümmern sich stattdessen mehr um die Fahrgäste.
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© Thomas Ledl, 
https://commons.

wikimedia.org/w/index.
php?curid=40695180

© Thomas Ledl, https://
commons.wikimedia.
org/w/index.php?cu-

rid=44969820

© Priwo, https://commons.wikimedia.org/w/index.php? 
curid=1812287

© Ralf Roletschek, https://commons.wikimedia.org/w/index.
php?curid=26403525

© Thomas Ledl, https://commons.wikimedia.org/w/index.php? 
curid=48387914

© Gugerell, https://commons.wikimedia.org/w/index.php? 
curid=34473662

© Bwag, https://commons.wikimedia.org/w/index.php? 
curid=14781109

© Extrawurst, https://commons.
wikimedia.org/w/index.php? 
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Eine neue U-Bahn für Wien!

U1, U2, U3, U4, U… U6! Noch gibt es in Wien keine U5. Das verwundert Touris-
ten und Touristinnen immer wieder. In Zukunft löst sich dieses Rätsel in Luft und 
jede Menge neue Tunnel auf. Denn in Wien wird die U5 gebaut. 

Lies den kurzen Text auf dem Handzettel 4 und arbeite anschließend mit dem 
Stadtplan und den Bildkarten.

Auf der Karte siehst du die neuen Stationen: 

1. Male die Station gelb an, bei der man zwischen U2 und U5 umsteigen 
kann!

2. Male alle Stationen lila an, die in Zukunft zur U2 gehören werden. Verbin-
de diese mit einer lila Linie zur neuen U2. 

3. Male alle anderen Stationen türkis an. Sie gehören zur U5. Verbinde sie 
mit einer türkisen Linie.

4. Ordne die Bildkarten den neuen Haltestellen zu. Auf der Rückseite er-
fährst du den Namen der neuen Stationen. 

© fotolia.com: Foto-Ruhrgebiet
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Eine neue U-Bahn für Wien!

Für die neue U5 muss die U2 zum Teil ausweichen. Vom 2. Bezirk kommend 
bleibt bis zum Rathaus alles beim Alten. Aber die Station Rathaus wird umge-
baut. Hier kann man in Zukunft von der U2 in die U5 umsteigen!

Die U2-Stationen, die derzeit südlich vom Rathaus liegen, fährt in Zukunft nur 
noch die U5 an. Dafür wird für die U2 eine ganz neue südliche Strecke gebaut: 
Vom Rathaus fährt sie in Zukunft zur Neubaugasse und dann zur Pilgramgasse, 
damit die Fahrgäste weiterhin in die U3 und U4 umsteigen können.

Enden wird die U2 noch ein Stückchen südlicher, nämlich am Matzleinsdorfer-
platz, wo es derzeit noch keine U-Bahnstation gibt.

Und wohin fährt die neue U5? Vom Rathaus aus geht es mit der U5 Richtung 
Norden zum Gelände der Universität, zu einem Park, einem Krankenhaus und 
zum Alszauberbrunnen in Hernals.

Wenn du die Karten mit den U5-Stationen von Norden nach 
Süden in die richtige Reihenfolge bringst, verraten dir die fett-
gedruckten Buchstaben auf der Rückseite das Lösungswort. 
Dieses sagt dir, wie die neue U5 durch Wien fahren wird:

1 2 3 4 5 4 6 7 8

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Wiener Linien kümmern sich statt zu 

N um die Fahrgäste.

1 2 3 4 5

©
 o

lll
ik

eb
al

lo
on

 | 
fo

to
lia

.c
om

Ab unter die Erde!

Handzettel 4 Seite 51



©
 E

xt
ra

w
ur

st
, h

tt
p

s:
//

co
m

m
on

s.
w

ik
im

ed
ia

.o
rg

/w
/in

d
ex

.p
hp

?c
ur

id
=

44
72

41
0

©
 P

riw
o,

 h
tt

p
s:

//
co

m
m

on
s.

w
ik

im
ed

ia
.o

rg
/w

/in
d

ex
.p

hp
?c

ur
id

=
18

12
28

7

A
ls

za
ub

er
b

ru
nn

en
 in

 H
er

na
ls

W
ie

ns
 g

rö
ßt

es
 K

ra
nk

en
ha

us

D
er

 B
uc

hs
ta

b
e 

im
 A

B
C

 
na

ch
 d

em
 E

lte
rle

in
p

la
tz

M
ic

he
lb

eu
er

n-
A

K
H

Ab unter die Erde!

Bildkarten  Seite 52



©
 G

ug
er

el
l, 

ht
tp

s:
//

co
m

m
on

s.
w

ik
im

ed
ia

.o
rg

/w
/in

d
ex

.p
hp

?c
ur

id
=

34
47

36
62

©
 B

w
ag

, h
tt

p
s:

//
co

m
m

on
s.

w
ik

im
ed

ia
.o

rg
/w

/in
d

ex
.p

hp
?c

ur
id

=
14

78
11

09

G
ro

ße
r 

P
ar

k 
im

 9
. B

ez
irk

G
el

än
d

e 
d

er
 U

ni
ve

rs
itä

t 
W

ie
n

D
re

i B
uc

hs
ta

b
en

 im
 A

B
C

 
vo

r 
d

em
 A

rn
e-

C
ar

ls
so

n-
P

ar
k

Fr
an

kh
p

la
tz

 –
 A

lte
s 

A
K

H

Ab unter die Erde!

Bildkarten  Seite 53



©
 T

ho
m

as
 L

ed
l, 

ht
tp

s:
//

co
m

m
on

s.
w

ik
im

ed
ia

.o
rg

/w
/in

d
ex

.p
hp

?c
ur

id
=

40
69

51
80

©
 T

ho
m

as
 L

ed
l, 

ht
tp

s:
//

co
m

m
on

s.
w

ik
im

ed
ia

.o
rg

/w
/in

d
ex

.p
hp

?c
ur

id
=

44
96

98
20

A
rb

ei
ts

p
la

tz
 d

es
 W

ie
ne

r 
B

ür
ge

rm
ei

st
er

s

E
in

 T
he

at
er

 „
fü

r 
d

as
 V

ol
k“

D
re

i B
uc

hs
ta

b
en

 im
 A

B
C

 
vo

r 
d

em
 R

at
ha

us

Vo
lk

st
he

at
er

Ab unter die Erde!

Bildkarten  Seite 54



©
 R

al
f R

ol
et

sc
he

k,
 h

tt
p

s:
//

co
m

m
on

s.
w

ik
im

ed
ia

.o
rg

/w
/in

d
ex

.p
hp

?c
ur

id
=

26
40

35
25

©
 T

ho
m

as
 L

ed
l, 

ht
tp

s:
//

co
m

m
on

s.
w

ik
im

ed
ia

.o
rg

/w
/in

d
ex

.p
hp

?c
ur

id
=

48
38

79
14

H
ei

m
at

 v
ie

le
r 

M
us

ee
n

K
ar

ls
ki

rc
he

Z
w

ei
 B

uc
hs

ta
b

en
 im

 A
B

C
 

vo
r 

d
em

 M
us

eu
m

sq
ua

rt
ie

r

K
ar

ls
p

la
tz

Ab unter die Erde!

Bildkarten  Seite 55



M
ag

da
len

en
gr

un
d

Re
inp

re
ch

ts
do

rf

Al
tle

rc
he

nf
eld

Ne
ule

rc
he

nf
eld

Al
se

rv
or

st
ad

t

M
at

zle
ins

do
rf

In
ne

re
 S

ta
dt

Le
op

old
st

ad
t

M
ich

elb
eu

er
n

Sa
nk

t U
lric

h

Sc
ho

tte
nf

eldSt
ro

zz
igr

un
d

Br
eit

en
fe

ld

Ga
ud

en
zd

or
f

Hu
ng

elb
ru

nn

Ru
do

lfs
he

im

Sp
itt

elb
er

g

Br
eit

en
se

e

Gu
m

pe
nd

or
fJo

se
fst

ad
t

La
nd

st
ra

ße

M
ar

ga
re

te
n

Th
ur

yg
ru

nd

W
eiß

ge
rb

er

Hu
nd

st
ur

m

La
im

gr
ub

e
M

ar
iah

ilf

Ot
ta

kr
ing

Se
ch

sh
au

s

Fü
nf

ha
us

M
eid

lin
g

Er
db

er
g

He
rn

als

Ne
ub

au

Ro
ss

au

W
ied

en

As
pa

ng
gr

ün
de

/E
ur

og
at

e
Br

au
nh

irs
ch

en
gr

un
d

Qu
ar

tie
r B

el
ve

de
re

Ka
rm

el
ite

rv
ie

rte
l

Ni
be

lu
ng

en
vie

rte
l

Sc
ha

um
bu

rg
er

gr
un

d

Af
rik

an
er

vie
rte

l

Kä
rn

tn
er

 V
ie

rte
l

Re
m

br
an

dt
vie

rte
l

Un
te

re
 W

in
dm

üh
le

Fr
ei

ha
us

vie
rte

l

Ka
rr

ée
 S

t.
M

ar
x

Ne
u-

Ga
ud

en
zd

or
f

Ob
er

e 
W

in
dm

üh
le

Sc
ho

tte
nv

ie
rte

l

So
nn

w
en

dv
ie

rte
l

Cz
er

ni
nv

ie
rte

l

La
ur

en
ze

rg
ru

nd

Sc
hl

os
sq

ua
dr

at

Vo
lke

rtv
ie

rte
l

Pr
at

er
co

tta
ge

St
ub

en
vie

rte
l

St
uw

er
vie

rte
l

Te
xt

ilv
ie

rte
l

Un
te

rm
ei

dl
in

g

Fa
sa

nv
ie

rte
l

Ne
u-

Fü
nf

ha
us

Ob
er

m
ei

dl
in

g

W
ilh

el
m

sd
or

f

Fu
ch

se
nf

el
d

Ne
u-

Pe
nz

in
g

Fr
au

en
fe

ld

Jä
ge

rz
ei

le

Ni
ko

lsd
or

f

Ru
st

en
do

rf

Bu
ch

fe
ld

Re
in

do
rf

St
. M

ar
x

Sc
hm

el
z

Sp
or

tp
la

tz
Tu

rn
 U

ni
on

Jo
se

ph
-S

ch
m

id
t-P

la
tz

Fa
sa

ng
ar

te
n

In
 d

er
 R

ei
n

Ho
f 1Ho

f 2Ho
f 8

Ke
pl

er
pl

at
z

La
nd

st
ra

ße

Ro
ßa

ue
r L

än
de

Ta
ub

st
um

m
en

ga
ss

e

Pi
lg

ra
m

ga
ss

e

W
ie

n 
H

au
pt

ba
hn

ho
f

Ro
ch

us
ga

ss
e

N
eu

ba
ug

as
se

M
ar

ga
re

te
ng

ür
te

l
W

ie
n 

Q
ua

rt
ie

r B
el

ve
de

re

St
ep

ha
ns

pl
at

z

Al
se

rS
tr

aß
e

H
üt

te
ld

or
fe

r S
tr

aß
e

Jo
hn

st
ra

ße

Ra
th

au
s

Ka
rd

in
al

-N
ag

l-P
la

tz

Th
al

ia
st

ra
ße

Jo
se

fs
tä

dt
er

 S
tr

aß
e

St
ad

tp
ar

k

Sc
hö

nb
ru

nn

Lä
ng

en
fe

ld
ga

ss
e

W
äh

rin
ge

r S
tr

aß
e-

Vo
lk

so
pe

r

W
ie

n 
Pr

at
er

st
er

n

Ka
rls

pl
at

z

M
ei

dl
in

g 
H

au
pt

st
ra

ße

H
er

re
ng

as
se

Vo
lk

st
he

at
er

Ta
bo

rs
tr

aß
e

O
tt

ak
rin

gW
ie

n 
H

er
na

ls

W
es

tb
ah

nh
of

W
ie

n 
W

ol
fg

an
gg

as
se

St
ub

en
to

r

W
ie

n 
M

itt
e 

CA
T

M
us

eu
m

sq
ua

rt
ie

r

Vo
rg

ar
te

ns
tr

aß
e

Sc
hw

eg
le

rs
tr

aß
e

Ke
nd

le
rs

tr
aß

e

Bu
rg

ga
ss

e-
St

ad
th

al
le

G
um

pe
nd

or
fe

r S
tr

aß
e

W
ie

n 
M

itt
e

M
es

se
 P

ra
te

r

N
ie

de
rh

of
st

ra
ße

Sc
hw

ed
en

pl
at

z

Zi
eg

le
rg

as
se

W
ie

n 
H

au
pt

ba
hn

ho
f A

ut
or

ei
se

zu
g

Sc
ho

tt
en

rin
g

Sc
hw

ei
ze

rh
au

s-
Lu

ftb
ur

g

Pr
at

er
 H

au
pt

ba
hn

ho
f

Ro
tu

nd
e

W
ie

n 
M

at
zl

ei
ns

do
rfe

r P
la

tz

W
ie

n 
Br

ei
te

ns
ee

W
ie

n 
St

. M
ar

x

G
ür

te
l/L

an
ds

tr
aß

e

Sa
nk

t M
ar

x

G
ür

te
l/L

an
ds

tr
aß

e

Ro
ss

au
er

Br
üc

ke

Pil
gr

am
br

üc
ke

W
ien

ta
lte

rra
ss

e

Fr
an

ze
ns

br
üc

ke

Au
ga

rte
nb

rü
ck

e

As
pe

rn
br

üc
ke

Ma
rie

nb
rü

ck
e

B2
23

B2
27

B2
27

B2
27

B2
27

B1

B1
4

B2
23

A2
3

B1

Rotenmühlgasse

Kellinggasse

essagnett uH

eell aresi aK

robaT
mA

Nattergasse

Weintrau
ben

gas
se

Wattgasse

essagr häl K

essagneuarF

essagne
mulB

essagffohcsi B

essaglzneF
Mitte

rste
ig

Selzer
gasse

Kette
nbrückenga

sse

essagtfitsueN

W
alf

isc
hg

as
se

Bu
rg

ga
ss

e

eßartslettühcS

essagnnamuhcS

essagzuerK

Ba

um
ga

sse

Börse
gass

e

Ra
ine

rg
as

se

essagredl ef nei L

essagkcöbeeSLa
sc

yg
as

se

essagreyamneiK

essagretsuH

Sp
all

ar
tg

as
se

St
au

dg
ass

e

Fugbachgasse

essagsukri Z

Kärchergasse

Redtenbachergasse

essagreuabl gnaG

Pfe
ilg

as
se

essagrelgaN

Adamsgasse

essagkcutS

Habichergasse

essagreuadni L
Liebhartsgasse

essagatsoC

essaghtenrA

Pa
let

zg
as

se

eßartstsbreH

Ba
ch

ga
ss

e

essagl ebörF

Kohlgasse

essagkraP

Tü
rk

en
str

aß
e

Brüßlgasse

essagffohkci
W

Hippgasse

essagmmirG

Weidmanngasse

Vereinsgasse

Kulmgasse

essaguaneL

essaggnasl egoV

essagbeiltrO

essagßi e W

eßartsneni
mlehli

W

An
ton

ig
as

se

gni r nebut S

eßart s ua noD er et nU

essagfp
maD

Rust
en

sch
ac

he
ral

lee

essagni etsnesoR

essagztühcsnA

Theresiengasse

essagnie wl eO

eßartsrensieR

Er
db

er
ge

r L
än

de

Ha
sn

er
st

ra
ße

Martinstraße

essagrehcreF

eßartsppoK

Sulmgasse

An
ton

iga
ss

e

essagrellahcS

Ro
tu

nd
enalle

e

Di
etr

ich
ga

ss
e

essagrellahcS

gewnneR

essagrebötS

essagl et hci T

essaG-r eua mal B-fl odA

Ko
fle

rg
as

se

Ull
man

ns
tra

ße

essaglzzeP

essagl et hci W

essagelebA

essagreya mreti eL

essagdrahceB

Gö
de

lga
ss

e

Ma
ria

-S
ch

ell
-St

raß
e

Rustenschacherallee

Hyrtlgasse
No

va
ra

ga
ss

e

essagluhcS

essagt ugdnaL

essagresal G

Be
rg

ga
ss

e

dre W mI

Ha
sn

er
st

ra
ße

Kohlgasse

eßartsreuahnepohcS

Mä
rzs

tra
ße

essagaesuaN

ztalpslednahtleW

Hollergasse

Sie
be

nb
ru

nn
en

gasse

essagonneB

Ge
bl

er
ga

ss
e

eßartsailahT

Pelikangasse

essagtt er azaL

Be
he

im
ga

ss
e

Fr
an

kg
as

se

Tie
fer 

Grab
en

Lange Gasse

essagnetieldnaS

Weißgasse

Spitalgasse

Mo
hs

ga
ss

e

Er
lac

hg
as

essag h tenr A

Am
 Ta

bo
r

Lange Gasse

Brunnengasse

essagyror D

Spitalgasse

essagregnir pS

essagyffl aP

Siebertgasse

Diehlgasse

Schloßgasse

essaggnil ßE

Go
ld

eg
ga

ss
e

Ste
ing

ass
e

l etr üG rendei W

essagarol F

Kranzgasse

Castellezgasse

essagoill A

Halbgasse

essagi ksrogaZ

Ha
sn

er
st

ra
ße

Gschwandnergasse

St
au

dg
as

se

Odoakergasse Ku
efs

tei
ng

as
se

Töpfelgasse

essagblaH

La
ud

on
ga

ss
e

Stutterheimstraße

Tr
ub

elg
as

se

essagnieB

essagreztilr u W

essagre mi ahl ahT

essagsual K

essagelre myaH

Sa

lva
tor

ga

sse

Be
rg

ga
ss

e

essaghc iraB

es sag hor t S

essaglrebaH

essagmuaB

En
ns

ga
sse

essagnral sE

Wurmsergasse

Brunnengasse

Arltgasse

Pe
rsp

ekt
ivs

tra
ße

Rotenmühlgasse

essagdl a W

Gr
un

ds
te

in
ga

ss
e

Zirku
sgass

e

eßartsnesbI

Br
äu

ha
us

ga
ss

e

essagzr ut S

Bürgersp
italg

asse

essag
miregliP

essagl ßöl P

Grab
en

Glocke
ngasse

essaglzzeP

essagannahoJ

Me
ise

lst
ra

ße

Vierth
alerg

asse

Kübeck
gass

e

essagll eT

Hü
tte

ldo
rfe

r S
tra

ße

essagaidlaB

essagni uqcaJ

essaglzzeP

Zenogasse

Oe
ve

rs
ee

st
ra

ße

De
ge

ng
as

se Gatterholzgasse

Al
sz

eil
e

Th
er

es
ian

um
ga

ss
e

essagnenil oraK

Be
he

im
ga

ss
e

Eff
ing

er
ga

ss
e

Se
eb

öc
kg

as
se

Ce
rv

an
te

sg
as

se

essagrellieZ

essaglr

gewnneR

Ignazgasse

Seiten
berggasse

essagldnaK

Römergasse

Ha
idg

as
se

essagni etsnesoR

Johannagasse

essagrotkiV

essagreggesoR

eßartsailahT

essaglaT

essagsuahstmA erebO

Ja
ur

ès
ga

ss
e

essagnasaF

letr ügneteragraM

Aegidigasse

eßarts
mherB

Bau
mga

ss
e

Embelgasse

Kro
ngas

se

essagsneznarF

essaglrebaH

Hartm
anngass

e

essagker uJ

Gh
eg

ast
raß

e

Reinlgasse

essagnedni L

eßart S rent nräK

eßartssuahtaR

eßartsregniS

Bu
rgr

ing

essaginairolF

essagkellI

Amortg
asse

essagrebuH

eßartsfrodnissiM

Gumpendorfer Straß
e

Große Mohrengasse

Hayd
ngass

e

essagressa W

essagi nairol F

eßartsrebi B

Mies
ba

ch
ga

sse

essagltf naR

eßartsstrhafuZ

Cz
ern

ing
as

se

eßartslettühcS

Ju
ch

ga
ss

e

gnirnrepO

Se
id

en
ga

ss
e

Weißgerberlände

essaggrebneiravl aK

Jheringgasse

essagrell ezrebO

Fock
ygasse

Rö
tze

rg
as

se

Wattgasse

Ebendorferstraße

Ung
arg

asse

Pe
rn

er
st

or
fer

ga
ss

e

Apostelgasse

essagrexraM

He
rn

als
er

 H
au

pts
tra

ße

Pe
nz

in
ge

r S
tra

ße

Holoch
ergasse

essagllörK

eßartsgr ebnür G

Bendlgasse

Wimbergergasse

essagkr uG

Mü
hlg

ass
e Krieh

uberg
ass

e

essagnegnilr uM

As
pa

ng
str

aß
e

Müllnergasse

Skod
ag

ass
e

essagnhaB ethceR

Lili
en

tha
lga

sse

essagoll opA

Sc
he

lle
ing

ass
e

Ko
lin

ga
ss

e

essagnei ni L

essagnedni L

eßartstsbreH

To
ßg

as
se

e ssagnür G

Pet
rus

gas
se

essagrelgeiZ

Mo
lla

rd
ga

ss
e

Lack
nergasse

Kirchstetterngasse
Kirchstetterngasse

essagrye
mboL

Sturzgasse

Lenneisgasse

Wallgasse

essagdni whcS

eßartskcöbnniR

Schweglerstraße

essagrer ü
D

e ssageeS

Herzgasse

eßartski devA

Hain
bu

rge
r S

tra
ße

Kh
un

ng
as

seNe
uli

ng
ga

ss
e

essagreneir gni S

essagairotki V

essagsl ef ner hE

essagdranreB

Mo
lla

rd
ga

ss
e

essagregiT

essagrelgeiZ

eßartsleknenE

eßartsrebregßieW eretnU

eßartshtregnE

essaghcsra mraK

Ha
se

ng
as

se

essagnebaR

W
in

dmühlga
sse

eßartst d nr A

Go
ld

sc
hl

ag
st

ra
ße

iakslednaH

Taubergasse

Lidlgasse

essagnetsiraiP

eßartsnetraguA erebO

essagldnaM

Auf der
 S

ch
m

elz

Mä
rzs

tra
ße

essagiloviT

gewnneR

Sc
he

lle
in

ga
ss

e

Ha
sn

er
st

ra
ße

elieznei
W ekniL

Rueppgasse

eßartsr ebl eF

essagztöG

Jah
ng

as
se

Po
hl

ga
ss

e

Bö
ck

lin
st

ra
ße

Minciostraße

Ra
uc

hg
as

se

eßartst dnr A

Sc
ha

nz
str

aß
e

eli eznei
W ekni L

essagyksfo musaR

Se
ch

sh
au

se
r S

tra
ße

essagrelli P

l etr üG r efli hair a M

Gaudenzdorfer Gürtel

He
ine

str
aß

e

Neubaugasse

eßartszräM

eli eznei W ekni L

essaglebieG

essagzl ohhci A
essagnesneS

Universitätsring

La
ssa

lles
tra

ße

eßartstpuaH reßartsdnaL

Heigerleinstraße

Währinger Straße

He
rn

als
er

 H
au

pts
tra

ße

Wo
llz

eil
e

Gu
dr

un
st

ra
ße

Ga
ble

nz
ga

ss
e

He
ine

str
aß

e

Ga
ble

nz
ga

ss
e

essagnett uH

Liech
tens

tein
stra

ße

eßartsnhoJ

Qu
ell

en
st

ß

An
na

ga
ss

e

essagrellieZ

Arnsteingasse

essagbeeL

essagdgaJ

A2
3 

R2
4

essaghcoK

Währinger Gürtel

essagnnöhcS eellatpuaH

Erd

ber
gs

tra
ße

essagneßuartS

essagregnirye
W

eßartsr ebl eF

Paltaufgasse

Kendlerstraße

essagykzti hcsl oK

Arse
nal

stra
ße

eßartssbbY

essagmruthcelB

Stiegergasse

Theresiengasse

Walc
he

rst
raß

e

eßartstpuaH reßartsdnaL

eli eznei
W ekni L

eßartsrebeL

Klein
gasse

essagreyamßA

l etrüG r egnir hä
W

Lederergasse

Böck
lin

str
aß

e

Böcklinstraße

Ka
rls

pla
tz

Kun
dm

ann
gas

se

Re
nn

we
g

Leh
arg

ass
e

Sa
lzg

rie
s

eßartsst mall oZ er edr oV

essagrelliM

Martinstraße

l etr üG r egnir hä W

Kreitnergasse

essagtugdnaL

Ren
nw

eg

Far
ada

ygass
e

Ne
ul

in
gg

as
se

Zentag
ass

e
Wehrgass

e

eßartsrebeL

St
olb

erg
ga

ss
e

Sc
ha

de
kg

as
se

Pfe
ilg

as
se

essagrekcuR

essagkidaH

letrüguabueN

Op
pe

lga
ss

e
Fin

st
er

e A
lle

e

Lin
de

na
lle

e

gewnenretaL

Ru
st

en
all

ee

Lin
de

na
lle

e

eell aressol hcS

Lic
ht

e A
lle

e

Sc
hl

os
sp

ar
k

Sc
hö

nb
ru

nn

Au
ga

rte
n

Ö
BB

 R
ai

l-S
er

vi
ce

-C
en

te
r

W
ie

n 
M

at
zl

ei
ns

do
rf

Si
em

en
s

AG
 Ö

st
er

re
ich

Sc
hw

ei
ze

rg
ar

te
n

Au
er

-W
el

sb
ac

h-
Pa

rk

St
ad

tp
ar

k

Be
lve

de
re

ga
rte

n

Au
st

ria
Ca

m
pu

s

Th
eo

do
r-K

ör
ne

r-H
of

Lie
ch

te
ns

te
in

pa
rk

Ne
ue

s
La

nd
gu

t

Sc
hi

ffs
ta

tio
n 

W
ie

n 
Ci

ty

Sc
hö

nb
ru

nn
er

Be
rg

23
8 

m

W
ie

n

Wien

W
ie

n

Wien

W
ie

n

W
ie

n

Wienfluss

Donaukanal

Donaukanal

reniL ytiC niwT

©
 O

p
en

S
tr

ee
tM

ap
 c

on
tr

ib
ut

or
s,

©
 h

tt
p

s:
//

co
m

m
on

s.
w

ik
im

ed
ia

.o
rg

/w
/in

d
ex

.p
hp

?c
ur

id
=

44
32

74
, B

w
ag

, h
tt

p
s:

//
co

m
m

on
s.

w
ik

im
ed

ia
.o

rg
/w

/in
d

ex
.p

hp
?c

ur
id

=
34

67
27

66
, T

ho
m

as
 L

ed
l, 

ht
tp

s:
//

co
m

m
on

s.
w

ik
im

ed
ia

.o
rg

/w
/in

d
ex

.p
hp

?c
ur

id
=

48
38

79
14

,  
Th

om
as

 L
ed

l, 
ht

tp
s:

//
co

m
m

on
s.

w
ik

im
ed

ia
.o

rg
/w

/in
d

ex
.p

hp
?c

ur
id

=
44

96
98

20
, T

ho
m

as
 

Le
d

l, 
ht

tp
s:

//
co

m
m

on
s.

w
ik

im
ed

ia
.o

rg
/w

/in
d

ex
.p

hp
?c

ur
id

=
28

28
83

92
, S

ve
n 

G
ro

ss
-S

el
b

ec
k,

 h
tt

p
s:

//
co

m
m

on
s.

w
ik

im
ed

ia
.o

rg
/w

/in
d

ex
.p

hp
?c

ur
id

=
18

23
46

11

Ab unter die Erde!
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